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Geld verstehen und für die Zukunft vorsorgen

Finanzexpertin Ramona

Öffentlicher Dienst

Was sind ETFs?

09. + 10. September 2026 
 

Mi. 11–19 Uhr + Do. 10–14 Uhr 
 

Messe Erfurt 



Jetzt bewerben für eine Ausbildung zum Verkäufer (m/w/d) / 
Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d).

MIT DEINER POWER ZUM 
VERKAUFSPROFI WERDEN.

Alles über die Bestellung, das Verräumen und den Verkauf unserer Waren 

DEINE VORTEILE

Urlaubs- und volles 
Weihnachtsgeld

30 Urlaubstage
(Vollzeit)

Gute
Übernahmechancen

Unschlagbare
Teampower

Bewirb dich auf:
aldi-nord.de/karriere

aldinord.karriere
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FOLGE UNS AUF:

Irgendwann passiert es einfach. Du verdienst dein 
erstes eigenes Gehalt, die ersten Rechnungen fallen 
an, Versicherungen müssen abgeschlossen werden 
und plötzlich steht die Frage im Raum, ob das Geld 
bis zum Monatsende reicht.  
 
„Future Finance“ soll dir nicht erzählen, wie du mit 30 
Millionär wirst oder warum du dir genau überlegen 
musst, ob der Kaffee an der Tanke deinen finanziellen 
Rahmen sprengt. Es geht darum zu verstehen, 
welche Rolle Geld in deinem Alltag spielt, welchen 
Wert du ihm beimessen solltest und wie du verant -
wortungsvoll damit umgehst.  
 
Und dafür musst du kein Finanzprofi sein, denn ganz 
ehrlich: Niemand hat einen perfekten Finanzplan in 
der Schublade.  
 
Aber vielleicht erfährst du in dieser Ausgabe, wie  
du jeden Monat etwas beiseitelegen kannst, um dir 
einen finanziellen Puffer zu schaffen. Vielleicht 
entdeckst du einen Beruf, den du bisher gar nicht auf 
dem Schirm hattest. Und vielleicht fühlt sich Geld für 
dich ein kleines bisschen weniger kompliziert an, 
wenn du diese Ausgabe zuklappst.  
 
VIEL SPASS BEIM LESEN! 
CHRIS & SANDRA
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Das Finanzamt 
sucht Dich!

Ausbildung

Studium

www.thueringen.de/steuerausbildung

Bewirb Dich
online beim

Thüringer Finanzministerium

Duale Ausbildung zum Finanzwirt
oder duales Studium zum
Diplom-Finanzwirt (m/w/d):

abwechslungsreich und gut vergütet

Dein Job im Freistaat:

familienfreundlicher Arbeitsplatz 
und sicheres Einkommen

AUSBILDUNGSBÖRSE
DES LANDKREISES GOTHA

KOMM ZUR

AUSBILDUNGSBÖRSE
DES LANDKREISES GOTHA

KOMM ZUR

Ausbildungsberufe aus diesen
Bereichen sind mit dabei:

• Handwerk, Gewerbe und 
Bildungsträger

• Hotellerie und Gastronomie
• Spedition und Logistik
• Industrie und Landwirtschaft
•
• Bank-, Versicherungswesen 

sowie Verwaltung
• Polizei und Bundeswehr



#GELD

Geld ist eine ziemlich verrückte  
Erfindung. Es ist weder besonders  
selten noch besonders schön. Meistens  
besteht es nur aus ein paar Münzen im  
Portemonnaie, einem Stück Papier  
oder einer Zahl auf dem Smart-
phone. Und trotzdem hat kaum 
etwas so viel Einfluss auf 
unser Leben.

 
„Über Geld spricht man nicht.“ Diesen Satz 
hast du sicher auch schon das eine oder an-
dere Mal gehört. Aber warum spricht man 
nicht über Geld, wenn es doch so eine wich-
tige Rolle in unserem Alltag spielt? 
 

Vielleicht liegt es daran, dass 
Geld gar nicht so leicht zu ver-
stehen ist, denn es hat keinen 
festen Wert. Der Geldschein in 
deiner Hand bleibt derselbe. 
Was du dafür bekommst, kann 
sich im Laufe der Zeit jedoch 

verändern. Vor ein paar Jahren 
hat ein Döner noch fünf Euro gekostet 

(das waren noch Zeiten), inzwischen liegt 
der Preis bei sieben bis acht Euro. Wenn alles 
teurer wird, verliert dein Geld an Kaufkraft. 
Deshalb reicht es nicht, Geld einfach nur zu 
besitzen. Man sollte auch verstehen, warum 
es mal mehr und mal weniger wert ist. Und 
welche Möglichkeiten es gibt, mit diesen 
Schwankungen umzugehen. 
 
Denn auch wenn Geld eine wichtige Rolle in 
deinem Leben spielt, am Ende ist und bleibt 
es vor allem eines: ein Werkzeug. Je besser 
du verstehst, wie dieses Werkzeug funktio-
niert, desto besser kannst du Entscheidun-
gen treffen. Egal ob es um deinen ersten Job, 
ums Investieren oder deine Zukunftspläne 
geht. Denn Geld wird dich dein ganzes Leben 
begleiten. Je eher du dich damit beschäf-
tigst, desto besser. (csb) 

G eld entscheidet 
nicht darüber, wer wir 

sind. Aber oft darüber, was wir 
tun können. Über unsere Möglich-
keiten. Ob du dir das Konzertticket kaufst 
oder doch zu Hause bleiben musst. Ob nach 
dem Schulabschluss eine eigene Wohnung 
drin ist oder die WG mit deinen Eltern noch 
etwas länger bestehen bleibt. Ob du spontan 
mit Freunden in den Urlaub fährst oder am 
Ende nur Fotos davon siehst. 
 
Dabei geht es um weit mehr als Konsum. 
Geld bedeutet Freiheit, Sicherheit und Mög-
lichkeiten. Es bedeutet aber auch Stress, Un-
sicherheit oder das Gefühl, ständig rechnen 
zu müssen. Und genau deshalb lohnt es sich, 
zu verstehen, wie Geld funktioniert. Komisch 
nur, dass viele von uns genau das nie richtig 
lernen. 

Was ist Geld?  
Und warum bestimmt  

es mein Leben?

WIYOU 3.2026
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7 AUSBILDUNGSBERUFE

Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung

Fachkraft für Lagerlogistik (mwd)

Fachinformatiker/in für Systemintegration

Elektroniker/in für Geräte und Systeme

Industriekauffrau/-mann

Fachlagerist/in

Industrieelektriker/in

3 DUALE STUDIENGÄNGE

Elektrotechnik/Automatisierungstechnik

Praktische/Technische Informatik

Konstruktion

Komm zum europäischen Marktführer für

Zugfunk und Fahrgastinformation



JETZTBEWERBEN

FUNKWERK SYSTEMS GMBH

IM FUNKWERK 5 · KÖLLEDA

FUNKWERK.COM/AUSBILDUNG
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U nd es gibt noch eine gute Nachricht für 
dich als Auszubildender in Thüringen. 

Die alte Schere zwischen den Vergütungen in 
den alten und neuen Bundesländern, wozu 
Thüringen gehört, scheint Geschichte zu sein. 
Im vergangenen Jahr haben zum allerersten 
Mal ostdeutsche Azubis mehr verdient als 
westdeutsche – zumindest statistisch gese-
hen. Im Schnitt waren es hier fünf Euro mehr. 
Im Durchschnitt haben Azubis 2025 im Monat 
1.209 Euro verdient. 
 
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG  
WÄHREND DER AUSBILDUNG 
Auch wenn du während der Ausbildung dein 
eigenes Geld verdienst, reicht die Ausbil-
dungsvergütung nicht immer aus, um deine 
Ausgaben – Essen, Freizeit, Internet, viel-
leicht sogar deine Miete – zu decken. Deshalb 
gibt es verschiedene finanzielle Unterstüt-
zungsangebote, zum Beispiel die Berufsaus-
bildungsbeihilfe (BAB). Dabei handelt es sich 

um einen Zuschuss der Bundesagentur für 
Arbeit für Auszubildende. Ob du Anspruch 
darauf hast, hängt unter anderem davon 
ab, wo und mit wem du zusammenwohnst, 
wie hoch dein Einkom men und das deiner 
Eltern ist.  
 
MINDESTVERGÜTUNG –  
DAS SAGT DAS GESETZ: 
• Die Ausbildungsvergütung muss  

jährlich steigen.  
• Höhe der Mindestvergütung für im Jahr 

2026 neu abgeschlossene Ausbildungs-
verträge:  
- 1. Lehrjahr: 724 Euro  
- 2. Lehrjahr: 854 Euro 
- 3. Lehrjahr: 977 Euro 
- 4. Lehrjahr: 1.014 Euro  

• Die ab 2027 geltenden Mindestver- 
gütungen werden bis Ende 2026  
vom BMBF bekannt gegeben. 

• WICHTIG: Wenn du deine Ausbildung 
2025 oder früher begonnen hast, gilt die 
Mindestvergütung, die für das entspre-
chende Jahr festgelegt wurde. (sa) 

 

Das Schöne an einer dualen Ausbildung ist, 
dass du schon dein eigenes Geld verdienst. 
Die Höhe schwankt zwar je nach Branche, 
Unternehmen und Standort, tendenziell 
steigt es aber stetig an.

DEIN AZUBI-GEHALT
WAS DU ÜBER 

 
WISSEN MUSST

 
 
 
 
Die Mindestvergütung ist eine Brutto-
Angabe. Davon gehen noch Steuern und 
verschiedene Versicherungen ab. Hier ein 
Beispiel, wenn du deine Ausbildung in 
Thüringen machst, keine Kinder hast, 
nicht der Kirche angehörst, in der  
Steuerklasse 1, gesetzlich versichert  
und jünger als 23 Jahre alt bist. 
 
Ausbildungsvergütung              724,00 € 
-   Lohnsteuer                                         0,00 € 
-   Solidaritätszuschlag                     0,00 € 
-   Kirchensteuer                                   0,00 € 
-   Krankenversicherung                  61,90 € 
-   Pflegeversicherung                     13,03 € 
-   Rentenversicherung                   67,33 € 
-   Arbeitslosenversicherung           9,41 € 
=   Nettogehalt                                    572,32 € *

DAS BLEIBT VOM BRUTTO
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„BIS ENDE 20  
HATTE ICH ANGST 
VOR DEM THEMA 

GELD!“ 
AUS DER ARMUT ZUR  

FINANZEXPERTIN

Mal ehrlich: Wer von uns hat während der Schul-
zeit gelernt, wie man ein Konto richtig nutzt, Geld 
anlegt oder für später vorsorgt? Wahrscheinlich 
die wenigsten. Genau deshalb ist die Geschichte 
von Ramona so spannend. 

bildung zur Altenpflegerin, die sie 
jedoch nicht beendete. Stattdessen 
holte sie ihr Abitur nach, studierte 
Soziologie und Politikwissenschaft, 
machte einen Master, absolvierte 
zusätzlich ein Psychologiestudium 
und studiert inzwischen sogar Jura, 
während sie selbstständig als 
Speakerin, Autorin und Dozentin 
arbeitet. „Meine Oma sagte dann 
immer, ich gehöre jetzt auch zu den 
feinen Leuten.“ 
 
Doch eine Botschaft zog sich seit 
ihrer Kindheit durch ihr Leben: 
Schul den machen war tabu. Schon 
ein kleiner finanzieller Fehltritt 
konnte fatale Folgen haben. Also 
war die Maßgabe, lieber zu verzich -

Ramona (34), 

Finanzexpertin

ständische Arbeitnehmer. Akade -
miker waren dann die ‚besonders 
feinen Leute‘.“ Eine Welt, die für 
Ramona scheinbar unerreichbar 
war. „Sie sagten dann: ‚Sowas wie 
Studium, das ist nichts für Leute 
wie uns.‘ Aber mir war immer klar, 
dass ich studieren gehen würde.“ 
 
Doch zunächst brach sie das Gym -
nasium ab und begann eine Aus -

D ie 34-Jährige aus Thüringen 
weiß, wie es ist, ohne Geld 

auszukom men. Sie ist in einer 
armutsbetrof fe nen Arbeiterfamilie 
aufgewach sen, bei ihren Großeltern 
in einem alten Bauernhaus, in dem 
selbst fließendes Warmwasser 
zeitweise fehlte.  
 
Neue Kleidung? Gab es selten. 
Statt dessen wurden günstige 
Marken-Fakes auf Märkten gekauft 
oder mit kleinen Tricks dafür ge -
sorgt, dass sie als Kind trotzdem 
nicht das Gefühl hatte, völlig außen 
vor zu sein. 
 
DIE FEINEN LEUTE 
„Meine Großeltern haben immer 
gesagt, ‚das sind die feinen Leute‘. 
Damit meinten sie normale, mittel -

#GELD
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ten, als einen Kredit aufzunehmen. 
„Ich werde sowieso mal altersarm“, 
sagte sie oft scherzhaft und schob 
alles, was mit Finanzen zu tun hatte, 
konsequent beiseite. Bis der Wen -
de punkt kam. 
 
DIE ANGST VOR GELD 
Erst als sie mit Ende 20 zum ersten 
Mal wirklich Geld verdiente, begann 
sich ihre Denkweise zu ändern. „Ich 
hatte zum ersten Mal Geld und 
durch meine Arbeit und das BAföG 
ging es mir verhältnismäßig gut. 
Also habe ich angefangen, Stück für 
Stück etwas beiseitezulegen und 
mich damit zu beschäftigen, wie ich 
am besten sparen könnte. Zahlen 

lagen mir irgendwie schon immer 
und ich habe schnell gemerkt, dass 
es nicht so kompliziert ist, wie ich 
befürchtet hatte.“ 
 
Sie begann, sich selbst Wissen 
anzueignen und mit der Zeit konnte 
sie auch Men schen in ihrem Be -
kanntenkreis Ratschläge geben. 
„Ich habe dann gemerkt, dass es 
nicht nur mir so ging. Viele Leute 
reden nicht über Geld, weshalb es 
nach außen so wirkt, als hätten sie 
einen Plan. In Wahrheit wissen viele 
nicht, was sie mit ihrem Geld tun, 
trauen sich aber nicht zu fragen.“ 
Und genau das wurde zu ihrer 
Mission. 
 

HILFE ZUR SELBSTHILFE 
Heute gibt Ramona Workshops für 
Menschen, die mit Geld bisher 
möglichst wenig zu tun haben 
wollten. Dabei verkauft sie keine 
Finanzprodukte und gibt keine 
konkreten Anlageempfehlungen. 
Stattdessen erklärt sie Grundlagen: 
Wie behält man den Überblick über 
seine Ausgaben? Warum ist ein 
Notgroschen wichtig? Worauf sollte 
man achten, bevor man überhaupt 
über Geldanlagen nachdenkt? „Ich 
will niemandem etwas verkaufen. 
Das darf ich auch gar nicht. Ich 
möchte lediglich Menschen, denen 
es genauso geht wie mir früher, 
dabei helfen ein Verständnis dafür 
zu entwickeln, wie sie für ihre 
Zukunft vorsorgen können.“ 
 
Für junge Menschen hat sie deshalb 
einen Rat, den sie ihrem 18-jährigen 
Ich selbst gern gegeben hätte. 
„Fangt früh an. Spart nicht erst, 
wenn irgendwann einmal viel Geld 
da ist. Schon kleine Beträge können 
langfristig einen Unterschied ma -
chen.“ Besonders ein Not gro schen 
sei wichtig, um mehr Sicherheit in 
Ausnahmesituationen zu haben, 
beispielsweise wenn das Auto 
kaputtgeht, die Waschmaschine 
streikt oder plötzlich unerwartete 
Kosten auftauchen.  
 
Finanzwissen ist kein Talent, das 
manche Menschen einfach besit -
zen. Man kann es sich aneignen und 
verstehen, egal, woher man kommt. 
Ramona ist der beste Beweis dafür. 
Aus einem Kind, das glaubte, Finan -
zen seien nichts für „Leute wie uns“, 
wurde eine Frau, die heute anderen 
genau diese Angst nimmt. (csb) 

Heute gibt Ramona Workshops  

rund um das Thema Finanzen, 

um den Menschen zu helfen, 

die sich allein nicht an  

das Thema herantrauen.
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GEHALTS- 
ABRECHNUNG
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Abrechnung der Brutto/Netto-Bezüge

AFP Form.-Nr. LOGN14

Personal-Nr. Geburtsdatum StKl KonfessionKi.Frbtr. Freibetrag jährl. Freibetrag mtl. Gleitzone

Anw. Std. Urlaub Std. Krankh. Std. Fehlz. Std.

1 1

SV-Nummer PGRS BGRS

Eintritt Austritt

Anw. Tage Urlaub Tage Krankh. Tg. Fehlz. Tage

VJ Url. üb. Url. Anspr. Url.Tg.gen. Resturlaub

Zeitlohn Std. Überstd.

Hinweise zur Abrechnung

Brutto-Bezüge
BetragLohnart Bezeichnung Einheit Menge Faktor 3 Prozentsatz St SV GB4 4 5

Gesamt-Brutto

Steuerrechtliche Abzüge

Netto-Verdienst

Betrag

Auszahlungsbetrag

SV-rechtliche Abzüge

Steuer/Sozialversicherung

Netto-Bezüge/Netto-Abzüge

St Steuer-Brutto Lohnsteuer Kirchensteuer SolidaritätszuschlagSt4

SV4 KV-Brutto RV-Brutto AV-Brutto PV-Brutto KV-Beitrag RV-Beitrag AV-Beitrag PV-Beitrag6

SV-Brutto

KV-Beitrag

RV-Beitrag

AV-Beitrag

PV-Beitrag

VWL gesamt

Kug-Auszahlung

Nr. Bezeichnung

SV-AG-Anteil GesamtkostenZus. AG-KostenBank

Konto

Verdienstbescheinigung

Gesamt-Brutto

Steuer-Brutto

Lohnsteuer

Kirchensteuer

Solidaritätszuschlag

Steuerfreie Bezüge

P. verst. Zuk.sich.

Pfändung Rest

Darlehen Rest

Faktor DBA St.-Tg.

Um. SV-Tg.

Bez. Std.

32

1
2

3

H = Hinzurechnungsbetrag
Std = Stunden, T = Tage, Km = Kilometer, St = Stück
EUR = Euro, Tsd = Tausend Euro, Mio = Million Euro
Gegebenenfalls Netto-Lohn/Netto-Stundenlohn 

L = Laufender Bezug, S = Sonstiger Bezug, F = Frei,
E = Einmalbezug, P = Pauschalierung, A = Abfindung,
M = mehrjährige Versteuerung, N = Nachberechnung
V = Vorjahr, W = Entgeltguthaben 
 

5
6
7
8 

 

J = Bestandteil des Gesamt-Bruttos
Z = Einschl. Beitragszuschlag zur PV für Kinderlose
MFB = Mehrfachbeschäftigung
Maßgeblicher Beitragssatz zur KV inkl. Zusatzbeitrag  
 

4

Steuer-ID MFB

- Dies ist eine Entgeltbescheinigung nach § 108 Abs. 3 Satz 1 der Gewerbeordnung -

7

Krankenkasse KK % 8

B/NPers.-Nr.

Herrn/Frau

G /G
für März 20

153869/22003/6
. .20 Blatt: 1

0

010 Gehalt L L J ,00

,00

L 00

L 0 ,0

,
. 00 .
. 00 0

0
0

,

Name/Adresse  

Stimmt alles?

Datum  

Für welchen Monat gilt  

diese Lohnabrechnung?

Personalnummer 

Deine Nummer im Unternehmen.  

Brauchst du manchmal für 

Rückfragen.

Gesamt-Brutto 

Das verdienst du vor  

Abzügen. Davon gehen  

Steuern und Sozial- 

abgaben ab. 

Auszahlungsbetrag 

Das landet auf  

deinem Konto!

Bank/Konto 

Dorthin wird dein  

Gehalt überwiesen.

Netto-Verdienst 

Das bleibt nach  

den Abzügen übrig.

Steuerrechtliche Abzüge 

Steuern, die direkt  

vom Gehalt einbehalten  

werden.

SV-rechtliche  

Abzüge  

Dein Anteil  

an Kranken-,  

Renten-, Pflege-  

und Arbeitslosen- 

versicherung. 

SV-Nummer 

Deine Sozial- 

versicherungs- 

nummer. Sie  

begleitet dich  

dein ganzes  

Arbeitsleben.

HOW TO #GELD



Studentische Beschäftigte an der  
Uni Jena kritisieren ihre Bezahlung.

T utorien vorbereiten, Literatur 
recherchieren, Experimente 

betreuen oder Daten auswerten. 
Studentische Hilfskräfte halten den 
Uni-Alltag in vielen Bereichen am 
Laufen. Trotzdem sorgt ihre Bezah -
lung an der Friedrich-Schiller-
Universität Jena aktuell für 
Gesprächs stoff. 
 
Auslöser war die Tarifeinigung der 
Länder aus dem Frühjahr. Darin 
wurde eine höhere Vergütung für 
studentische Assistenzen, also 
Beschäftigte ohne Hochschul -
abschluss, vereinbart. Die Univer -
sität Jena setzte diese Erhöhung 
auch um. Anders sieht es jedoch bei 
wissenschaftlichen Assistenzen 
aus, die bereits einen Bachelor ab -
schluss besitzen. Da diese Beschäf -
tig tengruppe in der Tarifeinigung 
nicht ausdrücklich genannt wird, 
wartet die Universität als einzige 
Hochschule in Thüringen auf eine 
entsprechende Verwaltungs vor -

„UNSER BACHELOR-
ABSCHLUSS IST GERADE 
EINFACH NICHTS WERT.“ 
Besonders kritisch sah die TVStud, 
dass Bachelorabsolventen zunächst 
weiterhin weniger verdienen sollten 
als studentische Hilfskräfte ohne 
Abschluss. Nach Protesten und 
Gesprächen mit dem Assistenzrat 
wurde diese Ungleichbehandlung 
zwar korrigiert, ein bitterer Bei -
geschmack bleibe für die Initiative 
aber dennoch. „Auf Nachfrage und 
Druck des Assistenzrats konnte 
zumindest nachträglich ange -
glichen werden, dass wir Assisten -
zen mit Abschluss zumindest den 
gleichen Stundenlohn wie unsere 
Kollegen ohne Abschluss erhalten. 
Das bedeutet aber gleichzeitig, 
dass unser Bachelor-Abschluss 
gerade einfach nichts wert ist. Und 
das bei einer Beschäftigung an 
einer Universität.“ 
 

schrift des Thüringer Finanzminis -
teriums, bevor sie deren Vergütung 
anpasst. Andere Thüringer Hoch -
schulen haben diese Unklarheit 
bereits eigenständig ausgelegt und 
die höheren Stundenlöhne auch für 
wissenschaftliche Assistenzen 
eingeführt. 
 
Für die Initiative TVStud (Tarif ver -
trag für studentische Beschäftigte) 
war dieses Vorgehen nicht nach -
vollziehbar. Die Gewerkschafts -
bewe gung setzt sich seit Jahren für 
bessere Arbeitsbedingungen stu -
dentischer Beschäftigter ein. Aus 
ihrer Sicht leisten studentische 
Assistenzen unverzichtbare Arbeit 
in Forschung und Lehre, arbeiten 
aber häufig unter prekären Bedin -
gungen: kurze Vertragslaufzeiten, 
geringe Löhne und wenig Planungs -
sicherheit. 
 

STREIT UM  
STUDIERENDEN-

LÖHNE

WIYOU 3.202614
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Langfristig fordert die TVStud des -
halb einen eigenen Tarifvertrag für 
studentische Beschäftigte, der 
Arbeitsbedingungen und Bezahlung 
verbindlich regelt. 
 
Die Universität Jena weist den 
Vorwurf des Nichtstuns derweil 
zurück. Gegenüber WIYOU erklärt 
sie, man habe sich bewusst ent -
schieden, zunächst die angekün -
digte Verwaltungsvorschrift des 
Landes abzuwarten. Hintergrund 
sei die Erwartung gewesen, dass 
diese bereits im Juni vorliegen wür -
de. Sobald die Vorgaben veröffent -
licht seien, werde die Universität 
ihre eigenen Vergütungsregelungen 
gemeinsam mit den Interessen -
vertretungen anpassen. Und das 
rückwirkend. Nach Angaben der 
Hochschule sei die Situation derzeit 
dynamisch und man gehe davon 
aus, dass innerhalb Thüringens bald 
Klarheit geschaffen werde. 
 

JEDER CENT ZÄHLT 
Für viele Studierende geht es dabei 
längst nicht nur um einige Cent pro 
Stunde. Wer neben dem Studium 
arbeitet, spürt steigende Mieten, 
höhere Lebensmittelpreise und 
wachsende Semesterbeiträge 
unmittelbar im eigenen Geldbeutel. 
Nach Einschätzung von TVStud 
spielt Geld deshalb für fast alle 
Studierenden eine zentrale Rolle. 
Viele müssten mehrere Jobs gleich -
zeitig ausüben oder ihre Arbeitszeit 
erhöhen, um ihren Lebensunterhalt 
zu finanzieren. Hinzu kämen lange 
Bearbeitungs zeiten beim BAföG, 
die manche Studierende zusätzlich 
unter Druck setzten. 
 
Das hat laut TVStud nicht nur kurz -
fristig schwerwiegende Folgen: 
„Wenn Jobs an der Uni nicht aus -
reichend entlohnt werden, können 

es sich irgendwann nur noch finan -
ziell besser gestellte Studis leisten, 
einen Job an der Uni anzunehmen. 
Und ein Job an der Uni öffnet einem 
später wahrscheinlich mehr Türen 
als ein Job im Café.“ 
 
Wie es nun weitergeht, hängt maß -
geblich vom Thüringer Finanz minis -
terium ab. Erst mit der ausste hen -
den Verwaltungsvorschrift können 
die angekündigten Anpassungen 
offiziell umgesetzt werden. Die 
Universität Jena hat angekündigt, 
danach zügig handeln zu wollen. Bis 
dahin bleibt für viele studentische 
Beschäftigte jedoch die Frage 
offen, wann aus einer ange kün dig -
ten Lohnerhöhung tatsächlich mehr 
Geld auf dem Konto wird. (csb) 

WIYOU 3.2026 15
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Wir bilden aus:

m/w/d

Bist du an einer Ausbildung zur Bank-
kauffrau oder zum Bankkaufmann 
(m/w/d) in einer unserer Thüringer 
Niederlassungen interessiert?

Dann fordere unsere Bewerbung unter 
an.

modernes Lernen mit dem iPad 
hohe Ausbildungsqualität
Übernahme in Vollzeit nach

 erfolgreichem Abschluss

Bankhaus Max Flessa KG
Aus- und Weiterbildung
Angelika Fella-Wegner

Luitpoldstraße 2 – 6
97421 Schweinfurt

Telefon: 09721 531-440

Ausbildende Niederlas-
sungen in Thüringen:
Erfurt, Jena, Meiningen, 
Schmalkalden, Suhl

BERUF
BILDUNG
KARRIERE
 Jobs in der Region

26. September, 10-15 Uhr

EINTRITT FREI!

Berufsschulcampus 
Unstrut-HainichMühlhausen

bbk-region.de

Hotelfachleute 
Fachleute für Restaurants und 
Veranstaltungsgastronomie
Köche
Fachkräfte für Gastronomie
Fachkräfte Küche

AZUBIS
(m/w/d)
gesucht

MEHR FÜR DICH DRIN, 
ATTRAKTIVE VORTEILE

in Thüringen

AHORN BERGHOTEL FRIEDRICHRODA:

AHORN PANORAMA HOTEL OBERHOF:
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ETF steht für „Exchange Traded Fund“. Klingt kom-
pliziert, ist aber eigentlich ziemlich simpel: Ein ETF 
ist ein Korb voller Aktien oder anderer Wertpapiere. 
Statt selbst einzelne Unternehmen auszuwählen, 
kaufst du mit einem ETF direkt von vielen Firmen 
auf einmal. Manche ETFs enthalten hunderte oder 
sogar tausende Unternehmen weltweit. Wenn diese 
Unternehmen langfristig wachsen, steigt meistens 
auch der Wert des ETFs. 
 
NiChT NuR FüR PrOfIs 
Der größte Vorteil daran? Du musst kein Börsen-
profi sein. Wenn du weder Zeit noch Lust hast, 
jeden Tag Aktienkurse zu analysieren, könnten ETFs 
richtig für dich sein, denn sie investieren quasi pas-
siv für dich. Du setzt darauf, dass die Weltwirt-
schaft langfristig wächst, statt ständig die perfekte 
Aktie zu suchen. 
 
Dazu kommt, dass ETFs oft günstiger sind, das Ri-
siko breiter verteilt ist und du mit kleineren Beträ-
gen starten kannst. Gerade für Studierende oder 
Berufseinsteiger sind sie daher interessant, weil sie 
eine Anlagemöglichkeit für Menschen mit geringe-
rem Einkommen darstellen. 
 
ReIcH ÜbEr nAcHt? 
Auf Social Media klingt Investieren oft wie ein 
schneller Weg zum Reichtum. Die Realität sieht 
aber anders aus. ETFs machen dich normalerweise 
nicht über Nacht reich. Der Aktienmarkt schwankt. 

Manchmal deutlich. Wenn die Börse crasht, verlie-
ren auch ETFs an Wert. Wer investiert, braucht also 
Geduld. 
 
Historisch betrachtet steigen breite Aktienmärkte 
langfristig zwar häufig an, garantiert ist das aber 
nie. Deshalb ist es umso wichtiger, im Kopf zu be-
halten, dass vergangene Gewinne nicht automa-
tisch zukünftige Gewinne bedeuten. 
 
Ein ETF ist deshalb eher ein Marathon als ein Lotto-
Schein. Wer jeden Monat regelmäßig investiert und 
lange durchhält, hat statistisch oft bessere Chan-
cen als Menschen, die ständig versuchen, den „per-
fekten Zeitpunkt“ zu erwischen. Dieses Prinzip 
nennt sich Cost-Average-Effekt: Wenn du regelmä-
ßig investierst, kaufst du mal teuer und mal günstig. 
Langfristig kann das Schwankungen ausgleichen. 
 
WaS Du vOr dEm sTaRt  
WiSsEn sOlLtEsT 
Bevor du investierst, solltest du dir ein paar Fragen 
stellen: Wie viel kannst du investieren, ohne in fi-
nanzielle Schieflage zu geraten? Brauchst du das 
Geld kurzfristig? Hältst du Kursschwankungen 
emotional aus? Und verstehst du, worin du über-
haupt investierst? 
 
Erst wenn du dich ernsthaft mit diesen Fragen aus-
einandergesetzt hast, solltest du den nächsten 
Schritt gehen. Viel Erfolg! (csb) 

EtF
Wer sich auf TikTok, YouTube oder Instagram mit Geld beschäftigt, 
stolpert früher oder später über drei Buchstaben: ETF. 

WAS SIND  S?  

#GELD
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MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

WIR BILDEN AUS:

  KAUFMANN (m/w/d) für Spedition und Logistikdienstleistung 

  FACHKRAFT (m/w/d) für Lagerlogistik 

  BERUFSKRAFTFAHRER (m/w/d) 

  DUALER STUDENT (m/w/d) 
     BWL - Spedition, Transport und Logistik

IN AMT WACHSENBURG

BEWIRB DICH JETZT:

DACHSER SE · Logistikzentrum Erfurt 

Frau Jana Leffler 

Industriestraße 7  

99334 Amt Wachsenburg  

Tel. +49 36202 770 131 

jana.leffler@dachser.com

www.dachser.de/karriere

Ideen verwirklichen. Perspektiven schaffen.
Dein Berufseinstieg mit Weidmüller.

Eine Ausbildung bei Weidmüller verspricht Dir eine hervorragende Grundlage

für einen optimalen Start ins Berufsleben. Dich intensiv und individuell

einzuarbeiten, nehmen wir persönlich: indem wir Deine Entwicklung fördern

und Dir große Freiräume lassen, um Deine eigenen Ideen zu verwirklichen. 

•  Elektroniker* für Automatisierungstechnik

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Industriemechaniker*

• Mechatroniker*

• Werkzeugmechaniker*

•  Kunststoff- und Kautschuktechnologe*

•  Duales Studium an der DHGE  

(Fachrichtung Technik)

Unser Ausbildungsangebot 2027 
am Standort Wutha-Farnroda:

Thüringische Weidmüller GmbH

Sandra Raßbach

Tel. 03 69 21/94-2 91 78

sandra.rassbach@weidmueller.com

Jetzt bewerben! 
www.weidmueller.de/ausbildung-twg    

*  Im Sinne der Charta der Vielfalt sind Geschlecht, 

Alter, Herkunft, Religion, Behinderung  

oder sexuelle Orientierung für uns nicht 

entscheidend bei einer Stellenbesetzung.
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N atürlich gibt es die klassi-
schen Ver waltungsberufe. 

Aber daneben existieren jede 
Menge Jobs, die viele gar nicht auf 
dem Schirm haben. Wie wäre es 
zum Beispiel als Forst wirt im Wald? 
Als Vermess ungs techniker, der mit 
Drohnen Landschaften kartiert? Als 
Fach informatiker, der Kommunen 
vor Cyberangriffen schützt? Oder 
als Restaurator, der historische 
Gebäu de und Kunstwerke erhält? 
Selbst Meteorologen beim Deut- 
schen Wetterdienst oder Archäolo-
gen in den Landesdenkmalämtern 
gehö ren zum öffentlichen Dienst. 
Die beruflichen Möglichkeiten sind 
also enorm vielfältig. Das zeigt auch 
die Statistik. 

UND WAS IST MIT  
DEM GELD? 
Klar, am Ende muss die Miete 
bezahlt werden. Deshalb lohnt sich 
auch der Blick aufs Gehalt.  
 
Der öffentliche Dienst zahlt nach 
festen Tarifverträgen. Das be -
deutet, du weißt ziemlich genau, 
was du verdienst und wie sich dein 
Einkommen entwickeln wird. Ver -
han deln musst du meist nicht. Das 
sorgt für Transparenz und dafür, 
dass Kolleginnen und Kollegen mit 
vergleichbaren Aufgaben gleich 
bezahlt werden. Im Umkehrschluss 
hat es den Nachteil, dass dein Ver -
handlungsgeschick dich in der Re -
gel nicht weit bringt und du an die 
Maßgaben deines Tarifvertrags 
gebunden bist, wodurch dir eigener 
Handlungsspielraum fehlt.  

 
Ob bei der Polizei, Feuerwehr, an 
Schulen, Gerichten, in der For -
schung, im Naturschutz, in der IT, 
Finanzverwaltung oder bei Ge sund -
heitsämtern: Rund 12 Prozent der 
Beschäftigten in Deutschland ar -
beiten im öffentlichen Dienst 
(Stand: Juni 2025).  
 
Der öffentliche Dienst beeinflusst 
somit einen großen Teil unseres 
Alltags und sorgt dafür, dass unser 
Zusammenleben funktioniert. Klingt 
wichtig? Ist es auch. Statt für den 
Gewinn eines Unternehmens 
arbeitest du für die Gesellschaft. 
 

KURZ ERKLÄRT

ÖFFENTLICHER 

DIENST

Wenn du an den öffentlichen Dienst denkst, 
hast du wahrscheinlich ein ziemlich klares Bild 
im Kopf: Schreibtische, Aktenordner und  
lange Flure im Rathaus. Doch das ist nur ein 
kleiner Teil des Gesamtbilds.



WIYOU 3.2026 25

Nicht jeder im öffentlichen Dienst ist automatisch 

Beamter oder Beamtin. Viele Beschäftigte arbeiten 

ganz normal nach Tarifvertrag. Eine Verbeamtung 

kommt nur für bestimmte Berufe infrage, zum Bei-

spiel bei der Polizei, in der Finanzverwaltung, 

Justiz oder teilweise im Schuldienst.

ÖFFENTLICHER DIENST

 
Je nach Beruf und Ausbildung kann 
das Einstiegsgehalt durchaus mit 
vielen Unternehmen mithalten. In 
manchen Branchen der freien Wirt -
schaft sind allerdings deutlich 
höhere Gehälter möglich, beson -
ders in der IT, im Finanzbereich oder 
in großen Industrieunternehmen. 
Wer vor allem möglichst schnell 
Geld verdienen möchte, findet dort 
oft bessere Chancen. 
 
Dafür punktet der öffentliche 
Dienst an anderer Stelle. Die  
Jobs gelten als krisensicher,  
Über stun den werden häufig 
ausgeglichen, flexible Arbeits- 
zeiten und mobiles Arbeiten 
sind vielerorts selbst - 
ver ständlich geworden.  
Hinzu kommen eine  
betriebliche Altersvorsorge  
sowie gute Möglichkeiten,  
sich weiterzubilden oder 
intern aufzu steigen. 
 
PASST DAS ZU DIR? 
Du solltest dir also die Frage 
stellen, was dir langfristig  
wichtiger ist: Maximales 

Einkommen oder ein sicherer 
Arbeitsplatz mit planbarer 
Entwicklung? 
 
Der öffentliche Dienst ist  
wahr schein lich genau dann 
interessant, wenn du 
Verantwortung überneh men 
möchtest, dir Sicherheit wich tig ist 
und du gern etwas zum Alltag der 
Menschen beitragen möchtest. 

Wenn du dagegen möglichst 
schnell Karriere machen, stark 
leistungsabhängig verdienen oder 
später vielleicht ein eigenes 
Unternehmen gründen möchtest, 
bietet die Privatwirtschaft oft mehr 
Spielraum. (csb) 

ddddddddddddeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrLange Nacht der

Wissenschaften

Lust auf Wissenschaft zum Anfassen?
www.impulsregion.de/lange-nacht-der-wissenschaften
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Unterstützt durch:

6.11.2026

13.11.2026

20.11.2026

13.11.2026

VS. VERBEAMTUNG
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Er hat auf Instagram über 
4.000 Follower und über-
nimmt mit gerade einmal 
30 Jahren seine erste ei-
gene Pfarrei: Lukas Henn-
ecke ist in Mühlhausen 
Pfarrer und zeigt online 
wie offline, dass Kirche 
alles andere als verstaubt 
sein muss.

F ünf Jahre lang war Lukas Hennecke Kaplan in 
Leinefelde im Eichsfeld, jetzt steht der 

nächste Schritt an: Er wird Pfarrer in Mühlhausen, 
Bad Langensalza und Schlotheim. Ein Kaplan ist ein 
Pfarrer in Ausbildung, der noch keine eigene 
Gemeinde leitet. „Traditionell ist es oft so, weil die 
Kapläne ja noch jünger sind, dass sie dann in der 
Jugendarbeit und in der Arbeit mit Kindern aktiv 
sind, und so ist es bei mir auch", erklärt Lukas. 
Genau das dürfte sich mit dem Wechsel ändern, 
denn als Pfarrer trägt er künftig die Verantwortung 
für die ganze Gemeinde, für Gebäude, Personal und 
Verwaltung. „Das ist schon eine Herausforderung, 
auf die ich mich aber auch freue", sagt er. 
 
Über den Reli gions unterricht in der Oberstufe 
entdeckte Lukas seine Begeisterung für Theologie, 
noch ganz ohne konkretes Berufsziel. Er studierte 
fünf Jahre in Erfurt, verbrachte ein Auslandssemes -
ter in Jerusalem und entschied sich danach für das 
Priesterseminar. Es folgten der Pastoralkurs und 
eine Promotion – also eine Doktorarbeit –, die er 
parallel zur Gemeindearbeit abschloss. 

 
AUCH VERWALTUNG GEHÖRT DAZU 
Wie sein Alltag aussieht, lässt sich kaum in einem 
Satz zusammenfassen. „Jeder Tag kann anders 
sein“, sagt Lukas. Mal sitzt er in Konferenzen oder 
kümmert sich im Büro um Verwaltung und Finanzen, 
mal schreibt er Förderanträge für Jugendfahrten. 
An anderen Tagen führt er persönliche Gespräche 
zur Vorbereitung von Taufen, Hochzeiten oder 
Beerdigungen, und dann gibt es Tage, an denen er 
mit Jugendlichen an einer Waldkapelle zeltet.  
 
Am liebsten arbeitet er direkt mit jungen Menschen, 
und sein junges Alter ist da natürlich sein Plus -
punkt. „Ich habe natürlich einen Heimvorteil 
dadurch, dass ich selbst noch nicht so ganz alt bin, 
und habe es damit leichter, auch jüngere Generatio -
nen für kirchliche Veranstaltungen und Gottes -
dienste zu gewinnen.“ 
 
KEINE EINGESTAUBTE ARBEIT 
Auf Instagram folgen Lukas mittlerweile über 4.000 
Menschen. Zufällig ist das nicht. „Die Leute haben 
einen ganz anderen Eindruck von meiner Arbeit in 
einer Kirchengemeinde, als ich es real erlebe“, sagt 
er über den Anstoß dazu. Er wollte zeigen, dass sein 
Alltag alles andere als eingestaubt ist, und packte 

Mit 30 schon  
Pfarrer
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Unsere  
Ausbildungen  
in Erfurt und  
Mühlhausen

Förderung durch die 
Arbeitsagentur möglich

Jetzt informieren und  
Ausbildungsplatz sichern!

Info-Hotline: 0221 92151214 
www.ludwig-fresenius.de

Wir bilden Menschen aus,  
die etwas bewegen wollen. 

Entdecke deine Zukunft!

 Altenpflegehelfer:in

 Diätassistent:in mit einer  
Spezialisierung in ernährungs- 
therapeutischer Beratung 

 Ergotherapeut:in

 Erzieher:in 

 Gesundheits- und  
Krankenpflegehelfer:in

 Kinderpfleger:in

 Logopäd:in

 Pflegefachperson

 Pharmazeutisch-technische:r  
Assistent:in (PTA)

 Physiotherapeut:in
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das zunächst in Stories. Die Reichweite, die daraus 
entstand, hat ihn selbst überrascht, und sie wirkt 
inzwischen direkt in seine Gemeindearbeit zurück: 
„Damit kann mehr Werbung gemacht werden als 
über klassische Formate wie Zeitung, Pfarrbrief 
oder Website.“ 
 
Dass Kirche inzwischen oft auf Skepsis oder sogar 
auf Wut stößt, ist ihm bewusst, gerade wenn es um 
die Fehler der Vergangenheit geht. Sagt ihm ein 
Jugendlicher, die Kirche habe viel Mist gebaut, 
widerspricht er nicht: „Natürlich hat er in dem Sinne 
erstmal recht.“ Er versucht dann aber, das Ganze 
einzuordnen: „Gesellschaftliche Gruppen haben 
immer sowohl Kontras als auch Pros aufzuweisen. 
Da gibt es Dinge in der Geschichte, die nicht richtig 
gelaufen sind und die auch heute nicht richtig 
laufen. Aber eben auch viele Dinge, die gut laufen 
und die Menschen Orientierung, Kraft und Hoff -
nung geben.“ Diese Seite versuche er zu betonen 
und den Jugendlichen für ihr Leben mitzugeben.  
 
Und morgens in der Sakristei, kurz bevor der 
Gottesdienst beginnt? Da würde bei Lukas, wenn 
überhaupt, ein fröhliches Lied laufen. Sein Favorit: 
„Oh Happy Day." (sa)

#DEINE REGION
 

 

 

 

Seit Anfang August ist Lukas  

Pfarrer in der katholischen  

Gemeinde Mühlhausen. Mit gerade 

mal 30 Jahren ist er damit der 

jüngste Pfarrer in der  

Geschichte dieser Gemeinde. 



Sei nicht einer von vielen, 
sondern einer von uns. 

Standorte: 

Eisenach, Erfurt, Suhl 

ausbildung.lindig.com

SYSTEMINTEGRATION

MECHATRONIKER

Unser Tipp: 
Wenn Du Dir noch nicht sicher bist, 

welche Ausbildung zu Dir passt, dann 

starte mit einem Praktikum.

Oder besuche uns auf dem 

FORUM BERUFSSTART 

am 9.-10. September 2026 

auf der Messe Erfurt.  
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Philip Kühnst trainiert 

jeden Tag zwei Stunden: 

neben Radfahren auch  

Athletik, Schwimmen und 

im Winter Skilanglauf.

W enn Philip Kühnst aufs Rad steigt, 
gibt es für ihn nur eine Richtung: 

nach vorne. Der 28-Jäh rige lebt und arbeitet 
auf dem Bodelschwingh hof Mechterstädt, 
einem Wohnheim für Men schen mit geistiger 
Beein trächtigung nahe Waltershausen. 
Vormittags packt er dort Holz paletten, 
nachmittags schwingt er sich aufs Rennrad. 
Und das richtig erfolgreich: Bei den nationalen 
Special Olympics Spielen im Saarland vor 
wenigen Wochen holte er über zwei Kilometer 
Gold, über fünf Kilometer wurde er Dritter. 
 
Angefangen hat alles mit Skifahren. Bereits 
mit vier Jahren stand Philip im Öster reich-
Urlaub zum ersten Mal auf der Piste. „Durch 
meinen Papa“, sagt Philip auch, wenn man ihn 
fragt, wie er zum Sport gekommen ist. Der  
Bodel schwingh  hof bietet für seine 
Sportleidenschaft genau das richtige Umfeld: 
elf Sportarten stehen dort zur Auswahl. 
Perfekt für Philip: „Ich fahre gern Ski, ich fahre 
gern Fahrrad – bei schlechtem Wetter und bei 
Sonnenschein. Es macht einfach nur Spaß!“ 
 
VIELLEICHT ENTSCHEIDET DAS LOS 
Ob Philips Erfolg auch für die World Games im 
Oktober 2027 in Santiago de Chile – sein 

erklärtes Ziel – reicht, entscheidet sich erst im 
November. Der Sieg in seiner Paradedisziplin 
allein reicht nämlich nicht als Qualifikation. 
Wenn zu viele Sportler dieselben Kriterien 
erfüllen, wird am Ende ausgelost, wer dorthin 
fahren darf.  
 
Beim Skifahren hatte Philip schon einmal Pech 
und durfte bei den Special Olympics World 
Winter Games 2025 nicht antreten, erzählt 
Philips Papa, der ihn auf seinem Weg stets 
unterstützt und ihn auch aktiv mittrainiert. 
Sein Sporttherapeut Florian Crusius sagt über 
Philip: „Er ist einer unserer Topsportler. Er ist 
eigentlich immer motiviert. Man muss ihn eher 
bremsen, damit er sich an den Trainingsplan 
hält und nicht nur Vollgas fährt.“ (sa)

#DEINEREGION

MIT VOLLGAS  
RICHTUNG  

CHILE
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SPECIAL OLYMPICS
 

 

 

 

Die Special Olympics sind die 

weltweit größte Sportorganisation 

für Menschen mit geistiger Behin-

derung. Anders als bei den Para-

lympics werden die Athleten nicht 

nach Art ihrer Behinderung, son-

dern nach ihrem Leistungsvermögen 

eingeteilt.



auf nach 
Malta

Während der Ausbildung ins Ausland



Berufsschulklasse mit ihrem Reisefieber an stecken 
konnte, sodass sie beide gemeinsam nach Malta flogen.  
 
Dass sich die Interessenten selbst um ihren Praktikums -
platz und die Logistik kümmern müssen, ist Absicht: „Sie 
wissen am besten, was sie wollen und stehen am Ende 
auch voll und ganz hinter dem Praktikum“, sagt Cornelia 
Rost. Der Erfolg gibt ihr Recht: Die Abbrecherquote liegt 
laut ihr bei Null. 
 
.BACK TO THE ROOTS:. 
.VIEL ANALOGE ARBEIT. 
Marie und ihre Freundin suchten sich für die Zeit ein 
Apartmenthotel in Msida, da es dort immer einen 
Ansprechpartner geben würde, sollten sie während ihres 
Auslandsabenteuers Hilfe benötigen. Wichtig sei ihnen 
gewesen, dass es eine gute Anbindung nach Valletta 
gebe. „Die Busse dort sind aber eine Katastrophe“, 
erinnert sie sich und lacht. „Meine Ansprechpartnerin 
vor Ort hatte mir schon gesagt, dass die Busse fahren, 
wie sie wollen, und ich mir keine Gedanken machen soll, 
wenn ich mal zu spät auf Arbeit komme.“ Dass sie aber 
wirklich manchmal gar nicht fuhren, habe sie dann doch 
überrascht.  
 
In der Nationalbibliothek erhielt sie Einblicke in die 
Biblio theksarbeit, die sie so noch nicht kannte. Ihre Auf -
gabe bestand hauptsächlich darin, die Bestandslisten 
der Zeitschriftenbände zu überprüfen, was noch sehr 
analog ablief. Dabei hatte sie teilweise mit recht alten 
Werken zu tun und lernte auch eine Art von Speicher-
medien kennen, die es in Deutschland kaum noch gibt, 
sogenannte Mikrofiche, auf denen mehrere Seiten eines 
Magazins auf eine A6-große Plastikkarte gedruckt sind, 
und die man nur mithilfe eines speziellen Geräts lesen 
kann. Obwohl die analogen Methoden wie Zettel- oder 
Bandkataloge in Deutschland kaum noch genutzt 
werden, haben ihr die Einblicke in die klassische 
Bibliotheksarbeit dennoch viel gebracht. Sie verstünde 
jetzt die Entwick lung der Arbeitsweise hin zu 
Onlinekatalogen und Discovery-Systemen viel besser.  
 
Ihre Zeit auf der Insel haben Marie und ihre Freundin 
natürlich auch genutzt, um die Insel zu erkunden: „Malta 
hat sehr viel Kultur zu bieten und deswegen haben wir 
uns bemüht, viel anzuschauen, viel zu erleben.“ So 
waren sie bei einer archäologischen Ausgrabungsstelle, 
haben sich Valletta und die umliegenden Orte ange -
schaut und unter anderem das Nationalaquarium 
besucht. „Ich kann nur jedem raten, eine solche Chance 
zu nutzen, wenn man sie bekommt. Auch wenn man 
vielleicht Angst hat und sich das erstmal nicht zutraut“, 
bekräftigt Marie. (sa) 

N ormalerweise ist Marie hier: im Museum für Ur- 
und Frühgeschichte in Weimar. Drei Jahre lang 

absolvierte sie in der Bibliothek des Museums, wo sich 
unterm Dach die Bücherregale dicht an dicht drängen, 
ihre Ausbildung zur Fachangestellten für Medien- und 
Informationsdienste (Fami). Inzwischen hat die 19-
Jährige ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen.  
 
Im Januar und Februar dieses Jahres tauschte sie für 
vier Wochen die archäologische Fachbibliothek gegen 
die große Nationalbibliothek in Valletta, der Hauptstadt 
von Malta. Und das wurde sogar gefördert, sodass sie 
für Flüge und Unterkunft nicht ihr ganzes Azubi-Gehalt 
ausgeben musste. 
 
.EU-PROGRAMM MACHTS MÖGLICH. 
Das war dank des Erasmus+ Programms möglich, des -
sen Förderung ihr über den Verein Arbeiten und Leben 
Thüringen vermittelt wurde. 2026 nutzen etwa 51 Aus -
zubildende diese Möglichkeit und sind dabei, was ihre 
Ausbildungsberufe angeht, sehr divers: Ein Großteil von 
ihnen kommt aus der Pflege oder macht eine Er zieher-
Ausbildung, aber neben den Famis sind auch angehende 
Landwirte, Goldschmiedinnen und Metall bildner darun -
ter. „Es werden keine Berufe in der beruf lichen Erstaus -
bildung ausgeschlossen“, sagt Cornelia Rost, die das 
Programm bei Arbeit und Leben Thüringen betreut.  
 
Marie hatte von ihrer Englischlehrerin an der Berufs -
schu le davon gehört und wollte diese Möglichkeit 
unbedingt nutzen. „Eigentlich wollte ich in die skandina -
vischen Länder, weil die in der Bibliotheksarbeit wirklich 
sehr fortschrittlich sind“, erinnert sie sich. Als das nicht 
klappte, hat sie von ihrer Lehrerin den Tipp bekom men, 
es in Malta zu versuchen. Dort habe sie dann sofort eine 
Zusage bekommen.  
 
„Meine Eltern haben das Auslandspraktikum sehr befür -
wortet“, sagt die 19-Jährige. Trotzdem seien zwischen -
durch immer mal Zweifel bei ihr aufgekommen, ob sie 
das alles hinkriege. Denn um Flüge, Unterkunft und das 
Leben vor Ort musste sie sich selbst kümmern. Daher 
war sie umso glücklicher, dass sie eine Freundin aus ihrer 

Wie cool ist das bitte: Du kannst deine 
Ausbildung in Deutschland machen  
und trotzdem für einige Wochen deinen 
beruflichen Horizont im Ausland erwei-
tern. Marie war beispielsweise einen 
Monat auf Malta.

WIYOU 3.2026
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